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Dad Rote Kreuz.

wiabhrend eined, mit furdhtbovem Gejdhiip-
bonner Dbegleiteterr Anqriffd von fjeiten dex
granzojen die Lerdhen zu jingen angefangen
baben. Cin Soldat beobachtete durch) eine
Sdyiepicharte mitten 3wijchen fetndlichen einan-
Der gegeniiberjteenden Schiigenlinien mebrere
jwarze Amieln auf einem Gejtriucd). Cin
andermal witd bevtchtet, wie {ich) Notfelchen
und  Gavtenvotjdivdanzhen i emem  Halb
serichoffenen Dorf jorglos im  Granatfeuer
~ berumtrieben. Ju Nordfranfrei) foll auch
der Star in den Kampfgebieten angetrofjen
wordent jein, doch) jei er febr gedritctter
Stimmung gewefenn. Gar nicht u jehen jeten
in Dicjem ebict bie verjchiedenen NMeifen-
avten. Einer, bem der gange Striegdlivm nichts

anzubaben jcheint, ijt ber Haudjperling. ,Sorg-

(08 geht Ddiefer Gafjenbube der Vogelwelt

audy hier jetnen Gejchdften nadh und fiimnrert
fip ben Teufel um bad Hillijhe Kongert,
basd die Kanonen fajt taglid) auffithren.” Jn
ben Vogefen, bet Marfivd), wirbe nach Mit-
teilungdes , Kodmog " einBufjardpaarwdhrend
0es Gejchiisfeners beobachtet. Die Tiere famen
gevade in die Gejchofbabn. Wit einem jcharfen
Ruc jdhwangen fie jih aud ihrer Lage und
jchraubten durd) Flitgeljchlag ihre Kreife Hiher.
Am nddhften Tag waren nod) mehr Vigel
jur. Stelle und  benabhmen fich gang gleich.
Sdylieplic) Jhienen aud) fie fich an das
Stichenn und Kradjen der Gejchojje gewidhnt
31 haben. (, Tierfreund.)

€in DuBend Regeln fiir Samariterhilfe.

S feinem durch bequeme Gintetlung und |

alphabetijche Anordnung ded Stoffed bejonders

pandlichen Samariterbitdlein gibt Dr. -

Baur, Stab3arst, folgende furze Negeln
fitr dag Allgemeinverhalten in Hilfeleijtung
pet ploglichen Unfallen wund Crfranfungen:

1. ©efunben {jind fojtbar
jemandem dad Leben retten.

2. Reiner verlieve den Kopf, jedber bringe
Courage mit. Vejonnenheit befordert zwed:
mapiged Handeln.

3. Miigiged Sujchanen und  Cingretfen
Unberufener juche man u vevbhinderi.

1. NRube bewahren, eifige Rube. Rube und
Sicherheit beruhigen den Verunglitcten und
jtacfen feine Hoffrmmg.

H. Selbjtindig handeln, ofne LWorte 3u
vetlieren. Wiele Taten, wenig Worte.

6. Berhindern, daf etwasd Unzwedmipiges
gejchieht.

und  fonnen

7. Vor cigenem Sdrecten nicht felbjt
jammern.

8. icht den vzt jpielen wollen. Folg-
jamfeit und Fitgjamfeit gegenitber drstlichen
Anordnungen, ¢3 nicdht bejfer wiffen wollen
af8 der Anzt.

9. 3n jedem Augenblict davan denfen, nidht
wehe tun i wollen.

10. Verjchiviegen und unverdrofjen jein.

11. ©o handeln, wie man jelber behanbelt

werden mochte.

12. Alles Aujfallende notievenr und dem
vzt vapportieren. Womdglich dem Avzt den
Befund jchon  betm  Holenlajjen mitteilen,
bamit Diefer die fiir Dem betveffenden Fall
etiva notwendigen JInftrumente und Verband-
seuge gleich ur Unglitctgftdtte mitbringen

- fann.

Drud und Crpeditton: Genoffenjdaftd-Buddruderet Bern (Neuengafie 34).



	Ein Dutzend Regeln für Samariterhilfe

